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IntelligenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 82.
(8«»—»1 Nr. 2!?^, ,

Konkurs-Eröffiulug ^
iiber das Vermögen des Alexander
Strzelba, Kaufmannes in Laibach.

Von dem k. k. Landes, als Han^
delsgerichte Laidach wird bekannt ge.
macht, daß über das gesammte wo
immer befindliche bewegliche und das
in jenen Kronlandcrn, für welche das
kaiserliche Patent vom 2». November
1852 Giltigkeit hat, befindliche unbe-
wegliche Vermögen des Kaufmanns
A l e x a n d e r S t r z e l b a in ^aibach
der Konkurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an
crstgedachten Verschuldeten eine Forde-
rung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, anmit erinnert, bis zum

2U. J u n i »6«i<l
die Anmeldung seiner Forderung in Ge.
stall ein^r förmlichen Klage wider den
zum diesfalligen Massevertreter aufge-
stellten Dr. Vovlo Toman, unter Sub '
stituirung des Dr. Anton Uranitsch
bei diesem Gerichte so gewiß einzu-
bringen und in dieser nicht nur die
Nichtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Necht, Kraft dessen er in
diese oder jene Klasse geseht zu wer.
den verlangt, zu erweisen, als wi»
drigens nach Vcrstießung des erstbe-
stimmten Tages Niemand mehr an»
gehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht ange-
meldet haben, in Rücksicht des ge-'
sammten im Lande Krain befindlichen!
Vermögens des Eingangs benannten

Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Kompcnsationsrecht
gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von der Masse zu fordern
halten, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf ein liegendes Wut des Ver-
schuldeten vorgemerkt ware, daß also
solche Gläubiger, wenn sie etwa in
die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des Kompensa?
tions-, Eigenthums- oder Pfandrech-
tes, das ihnen sonst zu Statten ge-
kommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den diesfälligen
Gläubigern erinnert, daß die Tag.
sahung zur Wahl eines neuen oder
Bestätigung ocö inzwischen aufgestell-
ten Vermögensverwalters, so wie zur
Wahl cines Gläubiger-Ausschusses
auf den

25. J u n i « 8 6 « ,
Vormittags um !> Uhr, vor diesem
k. k. Landesgcrichte angeordnet werde

Von dem k. k. LandeSgerichtc Lai?
bach, den 4. April !86<i.

(826—2) Nr. 2»4U.

E d i k t .
Von dem k k, Landesgerichte Lai-

bach wird hiemlt bekannt gemacht, daß
in die öffentliche freiwillige Veräuße-
rung des zu dem Nachlasse der am
25). März !8li5 zu Laibach verstorbe-
nen Margareth Gollob gehörigen Hau-
jes, C.-Nr 44 am alten Markte sammt

^An« und Zugehö'r im magistrallichcn

Grundbuche vorkommend, gewilliget,
und zur Vornahme dieser Feilbietung

der 2 3 . A p r i l l U t t « ,
Vormittags Itt Uhr, vor diesem f. k.
Landesgerichte bestimmt worden jei,
wobei die Realität um den gerichtlichen
Schätzungswerth von li2<itt ft. 2tt kr.
aufgerufen und unter demselben nicht
hintangegeben wird. Zugleich wird be»
merkt, daß jeder Lizitant ein Vadium
von <j3U st zu erlegen habe und daß
laut vorliegenden Grundbuchsextraktes
auf dem Hause k̂eine Lasten haften,
daß endlich die diesfalligen Lizitations.
bedingnisse inzwischen in der dieslan»
desgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden können.

Laibach, am 3. April 1866

"(821—1) Nr7i^84.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem l. l . Veziilsamte Goltschcc

als Gericht wird biemit liclannl gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Ioscf

Obrfmldcl von Klagenfmt, durch Herr»
Dr. Wenedikter von Gotischer, gegen Maria
Eppich von Ebenlhal wegen ans dem Ver»
gleiche vom 8. Ium 18Ü5, Z. 4505, schuldi«
ger 800 ft C. M. c. 8. c. in die extlulive
öfflnlllche Perstcigerulig der der 5!eytclli
aebörigen, im Grundduchc Gotlschce ^'"»l.
7 Fol. 1000 v.)ttommrndf» Hnl'slalilat.
im gerichtlich erhobenen Schä'hlingSluellyc
uon 518 st. (5. M. c «. c. gcwilliget »nd
zur Vornahme dcrstlben bie llekutiven Feil«
bietlmaStagsaYmigen auf den

15. M a i .
15. J u n i und
17. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags un, 9 Uhr. im Amts«
sihe mit dem Anhange bestimmt worden.

daß die fcilzubielcnde Realität „ur bel
der lehtcn ^eilbictuiig auch nuter de»'
Schäpilligslvrrlhe an deu Meistbietende!»
hilltallgegclicü werde.

Das Schäßungsprotololl. der Gnm0'
buchöertrall und die Lizilatioilsbcdiliglusse
kölinci! dei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amlöstullden eingesldcn werden.

5k. l . Bezirksamt Goitschee als Gcllcht,M
am 9. März 1866. «

(M^. l) ^ Nr̂ 138^

Grekutivc Feilbietultg.
Von dem k. l . Vezirlsamte Goltschce

als Gericht wird l'iemit l'rkannl gcnwch '̂
! Es sli über daö Ansuchen der Mari"
Roth! uon Gollschle, durch Herrn Dr. M " ^
oikter von Golljchcc. gegen Josef Vllit vo«
Malgern, nun in Alllag, wegen aus dew
Vergleiche vom 6. Dezember 1860. Z. 830^-
schuloiger 262 ft. 50 kr. C. M. ^. «. o. '"
die erekutlve öffentliche Vcisteigerling vcl
dem i!lyteln gehörigen, im Grnndlmchc n'
Goltschee 'I'<"l,. 3 Fol. 410 uorkomnnnoeN
Hudrealllät, im gerichtlich erhobenen Sch^i'
zllngslverthe von 870 fi. (5. M., gcwtlligel
und zur Vornahme derselben die crlklitiucN
zeildielungötagsa^lingen auf den

14. M a l .
15. J u n i und
17. J u l i 1 8 6 6 . , ^

iedesmal Vormittags um 9 Uhr. " i ' " ^
, Malgcrn und Wil.ig mit dem Anhange ^

^uur bei der letzten Feilbietnng auch ""'k
, dem SchaßungSiretthe an den Mcistl»»
tendcn hintangegeben werde.

DaS SchähungSprolololl, der Grlu'v
blichöeNralt und die LizllationSbedingl'M
können l»ei diesem Gerichte in den gewoh"
lichen Amtssllinden eiligeselicn welde".

K. k. Bezirksamt Goltschce als GcNch'-,
am 25. Februar 1866. «
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(779-2) Nr. 17.

Exekutive Fcilbietmtg.
V?n dem f. k. Bczirksamte Wippach

als Gmcht wird hiemit bekannt gcmawt:
Es sei über das Anstichen dcr Franzisla

vcrw'tl-^l.'n Casagrande, durchdcrcnMacht-
haber Dr. G. Lozar von Wippach, gegen
Herrn Gcorg Mozc von Haidcnschaft we<
ye» aus dem Zahlungsaufträge vom 29tcn
Oktober 1804, Z, 4955, schuldiger 257 st,
^ k r . ö. W. o. 8. c. in die crckntivc öffent-
liche Versteigerilug der dem Letztern gehö-
lige,,, im Grundbnche der Herrschaft Wip-
pach In,.,. Vil i>^-. 407 Urb.«Nr. 880' / , ,
"klf..H. 1 vorkommenden Realilälcn, im
6cnchliich clbobencn Schätznngswcrthe von
^>> st. ö. W. , gcwilligct nnd zur Vor»
l'ahme derselben die drei Fcilbielnngstag«
>"Vungell auf den

2. M a i .
3 0. M a i und

3. Ill l i i 8 66,
ledesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr Ge.
^chlskaiizlei mit dem Anhaute bestimmt
^tden. daß die feilzubi'ctcndc Realität nuv
^> der lssllln Feilbictnng anch unter dem
^chätzringswertbe an den Meistbietenden
"»ltangk^l'cn werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grund»
^.'chamrakt und die öizitalionsbedingnissc
^»'irii bei diesem Gerichte in den gewöhn«
'lchei, Amtssluuden eingesehen werden.
, K k Bezirksamt Wippach alö Gc«

l ^ l . am 8. Jänner 1800.

(781^2)" ' Nr. 228.

Exekutive Feilbietullg.
^"N dein l. k. Bezirksamlc Wippach

"ls Gericht wiid hicinit bekannt geniacht:
^ .Es sei übcr daS Ansuchen des Jobaon
^lsic ^,^„ Mociunik gegen Franz Ferjancic
'lr. (>3 uon Slapp wcgen aus dem Zab'
^"^^nflragc vom 2»). Dcztmber 1803
>̂ 0132 . schuldiger 100 si. ö. W. «:, ^. c.

'"dic ercknlivc öffentliche Versteigerung des
km ̂ cytcrn gehörigen, im Grul^buchc dlr

^nsch.)ft W'ppach "»>' '«'<»». XXl l i»:^.
">2, U,l>..Nr. 74. Rk>f,.Z. 782 vorlom'
Ulei, '̂» Ncin^livten^ „i'llu'luik <» l>l>i><'i!!> ^
^rz, .Nr. ^03. im gerichtlich erliobcncu
^chatzmigswcrlhc von 140 st. ö. W., ge>
"uligct uud zur Vornahme derselbe» rle
^ ' Fcilbietnngötagsatzltngcn anf den

1. M a i ,
2 9. M a i und

. 2 7 . J u n i 1 8 6 6 .
!^6ma! Vormittags um 9 Uhr. in der
^^ichl^f^,,^^ mit dem Anhange bestimmt
^ d e n , daß die feilzubietende Rcal'tal
llir i^i s^. j s ^ „ Fsilbielli,!g auch unter
^ " ' Schätzmigswcrthe an dcn Mcistbieten.

" ^»langegeben werde.
. Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd<

'lhseltlalt uuo die Lizitationsbcdingnisse
"uen bsi diesem Gerichte in den gewöhn»
^ ^ Amtöstnndcn eingesehen werden.

" . k. Bezirksamt Wippach als Gericht.
" " l5. I^,„er 1866.
^ ^ 2 ) " Nr7 158.

^ntutive Feilbietung.
als ^ " ^ ' " ^ k' Bezirksamte Wippach

f l i ch t ,̂ 'ivd hiemit bekannt gemacht:
Le, ,^ ' ^ ü b " das Ansuchen des Blas
p ">". dnrch Herrn Dr. Lozar von Wip-
9z^' aegen Il'sef Sk.ipin uon Zlianuts
ii6 "m " ^ ^ u cmö dem Vergleiche vom
7^' Wl"i 1 W , Z. 2007. schuloiger 4? fi.
l'che ^ ^ '̂-^- ^̂  lil dir erckittiuc öffcnt-
f i , ^"sicigernng dcr dcm Lchlern grl'ö«
Vack ">" ^U'Udbliche der Hc,rschaf! Wip>
» ^ '""Utt,, .Nr. 903 uno 150 uorkom.
E>cl," '̂ Ncalilatei,, im gerichtlich crhol>cnen
^^bmig,i,^^,l)c uon 157 ft, ö. W., ge-
drej ^ . . " ^ ^'^' V^'mdmc derselben die

6e!lbietl!ngswgsah>ma.en auf den
1 1 . M a i ,
1 2. I u l, i und

j l ^ , 1l). J u l i 1 8 0 6 ,
Ämi^' Vormittags um 9 M r . in drr
woroe ^ ° " '^ bcm Anhange bestimmt
Nur i,!,'' ^"^ ^'^ feilzubietenden Realitäten
dem ^ / , " ^b<c,i Fcilbietung auch unter
t^^^^ '^ l 'ng^wertbe an den Meistbie-

^ lili^aiigs^ben werden.
I ' l > ^ , ^ch"nung^p,o!okoll. der Grund.
^>»,kn, " ""d Die ^izilationsbcoingnisse
lichei, ^ ° ^ ' " " Gclichie in den gewöhn«

N ^'Uöstl,!,^^ eingesehen werden,
am i<; ^r^rk^amt Wippach als Gericht,

^ " ' Banner 1800.

(783-2) Nr. 599.

Reassumirmtg
erekutiver Feilbietung.

Von dem k. k. Vczirlsamte Wippach
als Gericht wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen ocr Vertretung/
St. Primi und Fcliciani in Oberfelo, als
Geschcnkiichmerin des Mathias Koka»
5cml»l- von Oberfeld Nr. 71, gegen Malbiaö
Novcnc von Bella Nr. 5 die Ncassu-
mirung dcr nnt dcm Bescheide vom 17ten!
November 1802. Z. 5^89. bewilligten
»no sohin sistirten rrekntioen Feildietung
dcr dem ^cßlcrn gehörigen, im Grundbuchc
des GuteS Trilek li l. ^ i'i'ss. 171 Rllf..
Nr.45, Urb.'Nr. 45^/, vorkommenden, ge«
richllich anf 1352 st, bcwcrlhcten Ncaliläl
wegen ans dem Zahlunsssauftragc vom
22, Oktober 1801, Z. 4260. noch immer
schuldigen 157 st. <:. «. l!. bewilliget und
deren Vornahme neuerlich auf den

15. M a i .
13 J u n i und
1 1 . J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtökanzlci mit dcm Bcdcntcn ange.
ordnet, daß die obige Realität bei dcr
ersten und zweiten Tagsotnmg mir um
oder über den Schäpungswertl). bei der
letzten aber auch unlcr demselben hintan,
gegeben werden wird.

K, k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 0. Februar 1800.

(790 -2 ) Nr. 720.

Gn'kutive Fcilbictung.
Von dcm k. k. Vezirksamte Tscheniembl

als Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Vranoe ^nioi-, dnrch Dr. Wenediklcr uon
Gollschee. gegen Mathias Tschnnc von
Wcrtschilsch wegen ans dcm Vergleiche vom
23. Fcbrnar 1855. Z. 777. schuldiger
210 st, ö. W. l:. «. 0. in die exekmwe
öffentliche Versteigerung der dem '̂ehteru
geüörigcn, im Grundbnchc der Herrschaft
.«rnpp û>> Cnrt.-Nr, 398 und 423 vor.
kommenden Nsalilälcii, im gerichtlich er.
hobene» Schännngöwcrtl'evoi>300st,ö.W,
geioilliget und zur Vornähme dcrsclliln die
drei Fsilbictnngslagsa^ungcn auf den

1 1 . M a i .
12. J u n i uud
1 1 . J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Amtskanzlei mit dem Andangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende» Realitäten
nnr bei dcr letzten Fcilbietung auch nntcr
dcm Schätznngswcnhe an den McistbictcU'
den hiutangegebcn werden.

Das SchätznngsprolokoU. dcr Grund»
buchseNrakl nnd die Lizitationöbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsslnn^cn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl als Gc-
richt, am 30. Jäniur 1800.

(696 -3 ) Nr. 896.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirkeamte Lans als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen c>es Georg

Oimöic von Menmarkt gegen Anlo» U!e
oon Vcrh wegen alis dem Vergleiche vom
23. Dezember 1864. Z. 6999, schuldiger
23 st. 91 kr. ö. W. <:. «. c. in die exe-
kutive öffentliche Versteigerung dcr dem
^etztcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr Fi>
lialkirche St. Thoma ^uli Urb.«Nr. 2. alt 50.
vorkommenden Realität, sammt An» undZu«
gehör, im gcrichllich crbobencn Schätumgs»
wcrlbc vo» 200 st. ö. W., gcwilligct nnd
zur Vornadme derselben die erekmiocn Feil-

! bictuilgstagsatzuugcu anf den
1 5. M a i .
1 5. I u n i und
1 4. I u l i 1 8 0 6 .

isdesmal Vormittags lim 9 Uhr, in der Amts»
kanzln mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei
dcr letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätznngswerthe an den Meistbietenden
hlntangegcben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der G>und.
buchscrlrakl nnd die ^izitallonsbcdmg'üsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn'
eichen Amlöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laaö als Gericht, am
30. Jänner 1866.

(786-2) Nr. 8057.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamt? Tscher«

ncmb! als Gericht wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Ignatz
Holzapfel von Relfniz. durch Dr. Wcnc«
dlklcr von Gollschle, gegen Johann Kohl«
bescn von Tschernembl wcgen aus dem

^Vergleiche vom 30 Dezember 1861, H,
! 4509, schuldiger 352 st. 9 ' / , kr. ö. W,
! 0. 8. o. iu die exekutive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem Lctzlern gehörigen, im
Gvundbliche Sladtgilt Tschcrncmbl 5ul>
Kurt . -Nr 326. 327, 328, 329, 330,
331, 332, 333, 388 und 390 vorkom«
mendcn Realitäten, im gerichtlich erhobenen
Schätznügswcrthc von 7645 ft. ö. W-.
gcwiMgct und zur Vornahme derselben
die drei Feilbictungötagsatzungen al>f den

18. M a i ,
19. J u n i und
18. I n l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Amtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordeu, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Fcübiclung auch unlcr
oem Schätzungswerthe au den Meistbie«
lenden hintangcgebcn werden.

Das Schätznngsprotokoll, der Grnnd-
buchscrtrakt und die ^izitationsbedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcruembl als Ge-
richt, am 14. Dezember 1865.
( 7 9 3 - 2 ) ' ^ ' " N ^ " 7 4 8 . '

Exekutive Feilbictung.
Von dcm k. k. Vczirköcnntc Tschcrncmbl

als Gericht wird hicmit bekannt geiuacht:
Eö sei über das Ansnchcn dcr D.-N. '

O. - Kommende. Tschcrncmbl, durch Dr.
Prcnz von Tschcrncmbl, gcgcn Johann Se<
lincct von Wcltstbcrg wcgcn ans dcui Urtheile
uom 13. Dczcmbcr 1853, Z. 6190, schul«
digcr 07 ft. 19 kr. ö. W. c. 8. o. in dic
cj.-clutiuc öffcutlichc Pcrstcigcnmg dcr dcm
Lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc D.'^)l.^
O.-Kominendc Tschcrncmbl uud Kur.^Nr.
279, .̂ nl) Urb.-Nr. 213 cingctragcncn Nca»
lität, im gerichtlich crhobcncn Schätznngs^
wcrthc von 250 fl. ö. W-, gcwilligct und
znr Bornahiuc dcrsclbcu die drci Fcilbic-
tuug<<lagsatzungcn auf dcn

2. M a i ,
2. J u n i und
4. I n l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in Amtö-
, sitzc mit dcin Anhange bcstinunt worden,
> daß die fcilzubictcndc Realität nnr dci dcr
lctztcu Fcilbictung cmch uutcr dcm Schäz-
zungöwcrlhc an dcn Hicistbictendell hintan-
gegeben wcrdc.

Das Schät^ungsprotofoll, dcr Grund»
buchs^-trakt und dic ^izitatioilöbcdingnissc
können bci diesem berichte iu dcn acwöhn-
lichcn Amtöstnndcn einqcschen wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Tschcrucmbl als Ge-
richt, am 3, Februar 1800.

(794—2) Nr. 415.

Exekutive Feilbietung.
Vom dem k. k. Bczirlsamlc Tscherncmbl

als Gericht wird hiemit bekaiutt gemacht:
Es sei über das Ansuche» der Anlonia

Fuchs, vershcl. Hcß. von Mottling gegen
Johann ^ukamc von Wnllarai wegen aus

< dcm Vergleiche vom 17. April 1802. Z.
1514. schnloigcr 51 st. ö. W. c. 8. o. in
dic ezckunuc öffcullichc Versteigerung der
dem ^stztcru gcbörigeu, im Gnmdbuche
Tschcrncmblhof 'l'l,»>. l Btlg-Nr. 114 und
101 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätznogswerthe von 1700 st.
ö. W., gcwilligct nnd zur Voruahmc der-
selben oic drci Fcilbictungstagsatzungcll
auf dcn

16. M a i .
16. I n n i und
17. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dcr lctzten Fcilbicmng auch unlcr
dcm Schätzungswerlhc an den Meistbie-
tenden hinlangcgcben werde.

DaS Schäv'ungöprolololl. der Gruud-
buchöerirakt uud die ^izitationsbsdiiignisse
lönucn l'ei diesem Getichle in den gewöhn»
llchcn Amtbstundc,, cingesehrn werden.

K. k. Bczilköamt Tsckcrncmbl als Gc>
richt, am 21. Jänner 1866.

l (795—2) Nr. 215.

Exekutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksamte Tscherncmbl

als Gericht wird hie mit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Johann

Wircnit in licininuderPalinovic'schcn Erben
von Tschcrneml'l gcgrn Johann H?ohlbcscn
uon Tschcrnembl wcgcn aus dein Urtheile
vom 12. Juli 1865, Z. 4407, schuldiger
145 fi. 32 kr. ö, W. o. 8. c. in die ereknlive
öffentliche Versteigerung der dem l!eßttrn
gehörigen, im Grundbnche Stadtgilt Tschcr«
nembl xul' Eurt.-Ni-. 326 und 332. dann
Mötlliiiger und Tschcrnemblcr Gilt ^ul)
Rktf.'Nr.552 vorkommenden Ncalitälen. im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
9270 fi. ö. W., gcwilliget und znr Vor»
nähme derselben oic drei Fcilbielnngslag»
satzilng auf den

18. M a i ,
19. J u n i und
18. J u l i l . 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bei dcr letzten Fcilbictuug auch unter
dcm Schätzungswerte an bcn Mcistbiclen«
den hintangcgcben wrrdcn.

Das Schätziliigsprotokoll, der Grlind«
buchscrlrakt u»d die Lizitationsbedinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amisstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl als Ge<
richt, am 14. Jänner 1866,

(802—2) Nr7i0527

Exekutive Feilbietullg.
Bon dcm k. k. Äczirksamtc Gurlfcld

als Gericht wird hicmit bclannt gemacht:
(5ö sci übcr das Ansuchen des Anton

Steiner von Großwurzcn gcgcn Marlii»
Eckschc von )̂cavno bci St . Vcit wcgcn
au«? dcni gcrichtlichcn Bcrglcichc vom 29tcu
November 1804, Z. 4297, schuldiger 10 ft.
74 kr. ö. W. o. 8. c in dic czvkutivc osfcnt«
lichc Vcrstcigcrnng dcr dcm Lctztcrn gehü^
rigcn, im Grundbuchc dcr Herrschaft Th::rn-
amhait 8ul) Urb.-Nr. 394 uorlounncndcn
Realität sammt An- und Zngchör, iui gc«
vichtlich crhobcncn Schätznugswcrthc von
1905 fl. ö. W., gcwilligct und zur Bor»
nahmc dcrsclbcn dic Feilbictungötagsatzn»-
gcil auf dcn

1 6. M a i ,
16. I n n i und
17. J u l i 1 8 6 6 ,

jcdcSmal Vormittags nm 9 Uhr , in dcr
Amtötanzlci init dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictendc Ncalität nnr
bci dcr lctztcn Fcilbictung auch unter dcm
SaMungöwcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznilgsprotokoll, dcr Grund«
bnch^cz-trakt und die ^izitationsbcdingnisse
könucn bci dicscm Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtöstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksamt Gurkf'eld als Gericht,
am 7, März I860.

(697—3) ' Nr. 1070.'

Exekutive Feilbietung.
Vom dcm k. k. Bezirksamte l'aas als

Gericht wiro hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Josef

Modic von Ncudorf gcgcn Michael Scr«
ncl uon Poniquc wl'gcn ans dcm Vcr-
gleiche vom 18, Februar 1862 , Z. 879,
schuldign 108 st. 84 kr. ö. W. e. ^. c. in
die lktkutive öffentliche Versteigerung dcr
dem kentern gcbörigcn. im Grundbuchc dcr
Herrschaft Narliöck ">,) Urb-Nr. 233/224
uorkommendsn Realität, im gerichtlich er«
hobcnen Scliätzlingswcrthc uon 1050 st.
ö. W.. gewilligt und zur Vornahme drrsel-
l'en die enkutiven Feilbictungölagsatzungen
auf den

16, M a i .
16, I n n i und
1 7. I u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um9Uhr. in derAmtg«
lanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nnr bei der
letzten Feilbictung aucl) unter dem Schäz«
zung?wcrthe an dcn Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund,
buchscrtrakt und die Li;itationöotdn,gnlsse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstundcn eiügesebcn werden.

K. k. Bcziiksamt Laaö als Gericht, am
6. Februar 1866.
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Der Vmgi-Mlllkt in NMsglmth
wird uicht am 24., sondern Dienstag vorher, den A I . A p r i

abgehalten werden. («31—2)

ß Jetzt, wo der Tag wächst, <
D als der besten Zeit zur Pflege dcö Haar- und Vartnnichse^, empfehlen wir allen Haar- und ^
! ? Vartdcdürfligcn die aus aromalischen orientalischen Vegetabilieu bereitete, vou renommirten !

i Aerzten u»d Chemikern wissenschaftlich und prallisch erprobte und allseitig rmpfohlcue, von -
« » S r . k. l . Majestät allerhöchst Privileg irtt :

! ; und das orientalische ^

^ Mcllitnnll-Baltuluchö-Wasscr, !
A welche, wie chemisch-analitisch erwiesen, das Ausfallen und Ergrauen der Haars verhindern, ^
^ die prriphiirische Zirkulation anregen, folgerichtig dadurch die naturgemäße Entwiellnng der !
Hi HaarzN'iebel, sohin den Nachwuchs aus kahlen Stellen bewirten und d^i Haaren ihre nali ir- !
^ liche Farbe wieder verleihen, l <)<><> glückliche Resultate machen jede weitere, Aiiprcisnng dieser i
z^ in drei Weltthcileu bcriihlut gewordenen Cocouetica überflüssig. !

^ ' 1 Tiegel oder 1 Flacon saiuml Oebrauch(!an>vci>niig zu 1 f l . 80 fr . ö, W . gegen bar i
^ oder Pörlonachnahiuc zu beziehen im F c u t r a l d c p o t unter der Adresse: Ä ) t . M a l l y , !
^ Wien, Wiedcn, Hauptstraße Nr . 09. !

D I n V a i b a c h einzig uud allein zu haben in der Handlung deö Hcrru I v h a l l u !

« Kraschowitz. !
S; W a I*BI IBHJV U m «lest ^ orKelioeitieieBieii VerfälKrBaiiBijcciii >
m >S<*lirniik<'n ZBI wetze 11, wirafi nuli 'merUKiim £**im;»«*I»<. «IUMM «B«T ^
^ mi< «less» FlriiBUHlesin|i<'l v<ki-M« l̂t«*ia«' 1 '«'••««»IBIIOWK t i er Tieyrcl \
2>! u n i l Jlat'«»!!.^ amv«LrH<'lirij , di«k £B««ikia«B<"BB ft-B'a.^^i'iini saKin lainil ;-*
& eiiKMi «lie \«'B'veii MttirlVeutieai f^ernc l i I i ahe i i , «lie I Iiis»*itf,l4eit "?
$ a l»er s«Mirisr-]i«>liil(i*ai«ii a«i.*!«Helicn naiiMH, u m eoli< z i i x c l n . \
% t ( ) . G 2 ~ ^ }

IHBT Das l^sti^ Mittel ^3Mf
zur

Elhllltung uud MM Wllchchum der Kopshllllle.
1 Flacon rein filtr. Kainiu- >vl>,!»»te1 ^^ ' ' ' ' ' '
fettöl n,it odor ohne Par- Auswärtige Bestellungen
s,,,^ . . . f l . I . ^ " ^ » « ^ werden gegen den eingeschickt

Alt«Pou'mde pr. Tiegeln,,r'le- U ^ ^ l x ^ ^ ^ , ^ / , ^ - ^ ^'" "^'^'^ "̂ bst l<) l'r. Eni-
ganlcrAnsstattnug'fl. - . 0 0 / ^ I ^ Ä ^ . » «I^FM_M ^ " « ! ^ "der m i t Pustnach-
ztoünielit, grosz . fl. —,5>0 ^ M M ^ I V V . / L v L M ^ W ^ ""^'"' ^'"'llst^l^ befördert.
Kanimsett - Pomade ^nni >^^^^>>>^__^^M^»c/ Hanptkersendungö-Depot

SchN'ar^- oder Brannfär- ^^«^D^^^^^^"sW' <>" ̂ io^ et p» '!>'l'l,!I: I n
ben der Haare Pr. Tiegel in / ^ < ^ ^ , I i , l ! , n . s5 i v /? ' ^ . H »neinen ssrisirsalonö: Stadt,
Alabasterglas . fl. ' i , — l^, ^ l Ä l ' i ' e i ' l i e ^ . W Ä verlängerte jt ä r u t n c r-

Kosinetitznm Schwarz-oder W p ^ ! » H v « » « r > ^ . ^ - ^ ? ^ ' st r a s, e ^Ilr. l>1; Fabrit:
Vrauniärben d. Haare 5>0 tr. K^s^^M'M.-IlWHiN«^ Ä. 'enb a u qasse '.'lr. 70 .

In Laibach bei Herrn l^lmird ülulir.
I n K l a g r n f n r t liei Herrn Hl. K p i o l ^ l ' ; O r a h >l<. Iii<>IIi»«>i<'l- nnd , l . l ',lrz;l<>j<!l0l';
T r i e s t : ^ . l><>l'<'»<i, Frisenr; V e r o n a : !>'. ^ l l l l o l ^ r .

Außerdem sind meine k. l. pri». Kaunnseüpräparate ilbsrhaupt in alleu hervorragenden
Npothtten und ParsilUicrieu und in den meisten Geschäften, die sich mit Parsnmericn besassen,
sowohl in W i i n n»d in den Prouin,;en, alö anch im An^lande zn haben.

^ ^ i l ^ l ^ l t N N « ^ ^ ' ^ ^ ' ^ ^a'^a, mündliche nnd schriftliche Beschwerden einlau-
^ , ^ l l i i » » l N l l ^ . fcii, daß dem I', ' I ' . Pnblil'nm nnter falschen Anpreisungen und

Irreführungen allerlei Machwcrl als die von mir einzig und allein rein erzeugte l. k, priv.
Kammfelte zum Wach^lhnm und zur Erhaltung der Kopfhaare verlaust wird, und da es in
neuester Zeit sogar vorgekommen ist, dast man sowohl die Fläschchen ali< auch die a'ns^rc
Ansstattniig meiner 5tammfett Präparate so täuschend nachgeahmt hat, das; eine Verwechölnng
dieser Falsifikate mit meinen Fabrikaten leicht möglich ist, so sehe ich mich veranlaßt, die
I'. ' I ' . Käufer U ^ " vor diesem Äetrng " M H iu ihrem cigeuru Interesse, dringend zn warnen
und hiermit znr allgemeiuru Keuutnisj zn bringen; das; jedes meiner Kammsetlprävarale
W V " mit meiner behördlich protutollirten Schutzmarke, sonne mit der Oebranchöanweisnng
sammt den eingegangenen Nnerlennunnöschreiben und mit der l. t. Privilcaiumö-Absehrift
N r . 5)0^0 23^0 versehen ist, ^ M Wilhelm */ifot9

(521—2) Friseur und l. l. Privileginm^^Inhader in Wien.

1883er W^. . . (weiß)
bester Qualität, welchc sich durch einen milden, vollen nnd angenehmen Geschmack llliözcichncn,
werden vom Weingartenbesitzer l l f« . »»,<>!</ bei W i u d. , F e i st r i z (Steicrularl) billigst osferirt.

Veslcllnngcu bii? zu cinein Eimer herab wcrdm uach vorausgegangenen Mustcrprobcn auf

das Genaueste cffektuirt. ' l?41—H

Ichgelder
jeder Höhe auf Gründe und Häuser f u r
.Nra i» , Kär i l t^ 'u uud Htc ie r lnark auf be-
liebige Jahre, in 35a!eu rückzahlbar, zn geschlichen
Zinsen.' Wi l „ , Klüdl, Pla„ke»,,njst 1>, 1-Stiche,
^hür 12. Briefe nud Linsendun^ der Werth-Nach,
wcis'Dolnmeutc fraulo mit Ntetonrporlo, Angab^
genauer Adresse und letzter Poslstation. (>>60)

2>V^ Ein gnt lonservirtcr eleganter

GrazerWagen,
viersihig, znm znmachen, ist sogleich zn verlausen
im D r . Hnpauischitsch'schell Hause, I tcu

^ Stock. ^ ^47-2s

^ (755—2) Nr. 3252.

Crclutivc Fcilbiettmg.
Vom k. k. sta^l. oclcg. ^szirttgcrichtc

! l.'ail'cich wird kund gemacht, eö sei die e^clu»
^ tiv!c Fcill'll ' l i ln^ dcr dcm Äiillclinä Uiö,c

von Pc'ü'psc gchörigcn, im Grlüidblichc
! D.-R'O,-Kommende ^aibach Ull '.-Nr. 23

I«»», l l . F^l. 55i4 vorkommenden, gericht»
lich ans 180 fi. dtwevthetcn, in dcr Stcncr«

^ qenicint'e Vrezooic gelegenen Wicsc Kr i -
! zanca bewilliget, uno cs seien zil deren
^ Vornahme t^ei T^gsl^nlnicn anf den
! 2 5. A p r i l /
! 2 ( i . M a i llnd
! . 2 7. I n n i l 8 0 0 ,

jedcömnl Vornllt!<iqs vo» 9t>is 12 Uhr. Iiicr»
geiichts mit dem angeordnet worden, diiss
dicsc Realität erst lici der drillen Tag>
saNnng aUeüfall« anch nnlcr den, Schäz.
znngswsrllic dlin Mcistoictendcn hinlmigc>
gclicn würde.

Das Schä'hluigöplolokoll. der G n u ^ .
l'lich^crlrlikt nod dic LlzitatloliSlicdillginsjV
können l'icrglrichlö in den gewöhnlichen

i Alnlöilnndcn ein^sscden werden.
! K. k. städl. dele.̂ . Äezirlsgerichl ^aibach,

anl l l ) . Frbrnar 1860.

(092—Z) Nr. 7 4 , .

3tclizitatiolt.
Vo» drm k, k. Äczilloinnlc Laas alü

Gericht wird hiemit dcl^ninl gemacht:
^ Eö sei nlicr da>? Ausüchsii dcö Iol.'mm

Marolt von ^erovnce Hö.»Z. 2 grgrn
Agnes Not , nun vcredclichlen i.'llndar.

! von Zal<,'s wegen nicht zngehallcner '̂i>i<
tdtioniü^dingiüsft nnd schnldiger 40 fi.
20'/^ kr, ö. W. 0. t<. (!. in die cxcknüvc

^ öffentliche Ncllzi!at,on der der Letztcrn go
hörigen, im Grnndlilichc der Herrschaft
Na^liöek >ul> Urd.-Nr. 195/187 vorkl'M'
mc»den, uorinals Tyonlc^ Nol'schen Nea.
lität in Zal<'^ gewMigct nnd znr Vor<
nahmc derselben dic einzige Feilliiltnilgö«
lagsaynng mif den

1. M a i 1 8 0 6 .
Vormittags nm 9 Uhr. in rer Amtökanzlei
lnit dem Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität hiedci nöthigen»
falls nm jeden Preis an den Meistdie«
lcnden hinlangegebcn wcrdc.

Das Schäpnngsprotokoll, der Grnnd-
bnchscltrakt nnd jz.!c Lizitaiionöbcdmguisse
köilncn dei diesen, Gerichte in dcn grwo'hn<
lichci, Amtöftnnds» cingssclien werden.

K. k. Ve^irkc!amt ^aas als Gericht,
am 24. Jänner 1800.

Vlück bei » M !
Am nächsten Montag

erfolgt die

Ziehung der l 864er Lose,
Ha„p...eff°. st. 220.000.

Proiuesse« hicranf offcrirt s861--^

Joh. Ev. Wutscher.
Wein-Ausschank

iin !8.')2—^

<^8tlMM tWIi8LUM
dic Maß HO kr.
der Eimer H f l .

Für die Echtheit wird gcbl'irgt.

Verschiedene

IchlMeumkMge
flild billig zn ucrkallfeu.

Das Nakere erfadrt man in der
Schmicdcwerlstälte S l . PeterS < Vorstadt
Nr. 55. (859-1)

Lirlug':; Utthrungsmittel, >r
Kinder, in Pacnieten zn ^0 lr.

pl>lschlcberlhl!ln, N^ ! ,<"
^ o i l l l l i l n n l » » « ^ ' UIOriginalschachteln,
g o N l ' N Y ^ U l l ' l ' l . sammt GebranclMi-

»veisnng zu <̂ i) lr.

?1NiNlsl 'Mt!Nl ' r " '^ l!l°ßc Schachtel
^ » U l l l ^ j l M U N , m. 24 Paaren zn 5.0kr.

^ ,. eine kleine Schachtel
° " " m.12Paarcnzn2«lr,

^ l i n r M H ^ l l ^ N M '" Schachteln,s.Ge'
^ ' U l M ) N l U ) z l l branchi<.An>veisniig

1 Stück 24 lr.

MlwüBanMelteln,I«,
nnd Heiserkeit, 1 Schachtel ^ lr.

Zlü)ntinklur nm, D. Was,
1 Flasche <l<) l r .

Mnerwasser, ^ 1 . /̂"""'"'
Flcckllillsscr ^H,,^7i?;r"'"
Vorrälhig nnd zil halien iit der Landschaft-

Apotheke des

Erasmus BirsoJiitz,
Hauptplaiz Nr. ^ 1 . ^5,1

H»gekommene Fremde.

Am 9. April.

T t a v t W i e n .
Die Herreu: Iatlitsch, voil Prcßlmrg. ^

Spiclmann, Chemiker, von Agram. — Prodi»^
Papicrfalirilant, von Ratjchach. — Oollob, ^ e ^
lilälcnlicsitzer, von Obcrlaiuach.

E l e p h a n t . ^ , ̂
Dic Herren: Rogner, Pr ivat , von 3 M "

bnrg. — Spitzy. von Graz. — Polo^nik Kc^
litätenbesitzer, von Blanza. - Wasch, Realität^
bcsitzer, von Franz. - - Logar, Nealitätcnbcsihel'
oou Tri fai l . — Alexander, Kanfmann, von 2Ü'c>''

Vaierischer Hof. .
Herr v. Latinovit>?, t. l. Lieutenant, von Pad«"'

M o h r e n . ,
Die Herren: Strntel , Hausbesitzer, v°"

Stcinbrncl. — Klana, Kürschner, von Radlel''
vnrg.

?!l^«'s<»t»l,<»t'i«'lH^ W i e n , 9. April. Die Vörsc war matt gestimmt; sämmtliche Staatsfonds, Grnndcullastnngöoliligationeu und Iuoustriepapicrc stellten sich erheblich billiacr und Dcv's^
K l t l l l N l l 1 l N U ) l . und Valuten theurer, Geld Mssig. Geschäft unliclcltt. >^ , -, »

Vcffentlichc Schuld. >
Geld Wcicire

I n üstcrr. Wäl'rnng . zu 5 " . 54,80 55 —
dctto rückzahlbar ' / . „ W.30 99.50
dctto rückzahlbar vou 18ü4 82,40 «2.00

Sill'tv-Anlchen v,,'» 18<i4 . 05). -- <:5>.5<)
Silbcraul. 18«5(Frcs.) rückzahlb.

in 3? Jahr. zu ü pCt. für 100 fl. «ü.— 6li.50
Nüt.- «nl, mit ^ä>,,-^o!lp. zu 5" . 61 90 02 10

„ „ ., Apr «Coup. „ 5 „ 61.70 01 «(<
MetalliqueS . . . . ^ 5 ̂  5^50 5 . ^ ^

dctto mit Mai-Coup. . „ 5 ^ 59.— 59.25
dctto . . . . „ 4 ',' 5175 52.—

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . 1^7.^ i3^.__
" " " < ^ ! ' / ' 74"5 7450

„ „ „ ', l860 zu 500 ,'i. 7li.15. 70.25
.. ^ „ „ 1800 „ 100.. ««._ .̂;.2()

„ „ „ 16d4 „ „ „ ^,5,0 68.00
., „ „ 1804 „ 50 „ - . ^ __._„

Como-Ncntc,ijch. zu 42 l.. nusli-, 15.50 16.—.
l^. der Äronlälldcl (für 1 W st.) Gr.-Eiitl.-Obliq
Nl.der-Ocst.rrcich . . zu 5«/<. 79.50 80.50
Obtr-Oesterr.ich . . „ 5 „ 75 . - . «y
Salzburg . . . . . . 5 „ 75.— .^0,-.
Äöhu,en . . . zu 5 „ «3.— 84.—

! Geld Waare >
Moiren . . . . „ 5 ' . 72.— 7 7 . -
Echlessrn . . . . „ 5 „ K?.... 83 —
Steicrmarl. . . . „ 5 „ 8 1 . - ^4.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
Kär»t.. ,<lra!n. u. Kilstnl. „ 5 „ 82.— 80.—
Ungarn „ 5 „ 62.25 l'»3 —
Tcincnr-H^inat . . „ 5 „ 6<).-> 61 .—
Kroatien und Slavonicn ,, 5 „ 03 5.0 64 50
«^.llizieu . . . . „ 5 .. 62 — 63.—
Sit'l'.-ill'ürgcn . . . „ 5 ,. 58,50 59.—
Bukowina . . . . „ 5 ., 0050 0150
Ung. m. d. TZ.-C. 1807 „ 5 „ <i0.— 6>,—
Tein.Ä.m. d. V.>i5.1867„ 5 , si»,50 i>l).7ü
Äc:!cli.unsch.6 Aul. 1859 „ 5 .. 84.— 86.—

Aktle i« (pr. Stück.)
Nationalbanl 710. 712,—
.strM-AnN'lt zn 200 ss. ö. W. 134.70 134.80
N ö (5c!co»i.-Gss. z. 500si.ö.W.5.',3— f»55.—
K. Ferd.-N^'dl'. z. 1000 fl. i5. M.115.8 -1400. -
S.-^.-G,z.200 fl. l^M. 0. 500 Hr. 100.40 160.00
Kais. (5lis.- V. z» 200 '1. CM. 1 1 4 . - 115. -
Sud.-n°rdd.Ä.rb-Ä.2<)0 „ 100.50 10,.50
Süd.St,-, ».'«eil, u.c.'it.C. 200ss, 103.- 163.50
Gal. .ssarl-Ludw.-Ä. z. 200,1.«HM.i 53.25 153 50

»eld Waare j
Oest.Don.-Dampfsch.-Gcs. « « 441.— 4 4 3 . -
Oesterreich. L.'oyd i» Trieft Z I 195.— 2W.—
Wien. Da,npf>!!.-Ättg.500fl.ö.W —.— 350,—
Pesscr Klllsiü'l'ücke . . . . - . — 350.—
Böhm. WcsU'ahn zu 200 fi. . 1 3 3 . - 134.--
Thrischahn-Nslm, i,n 2 ^ ss. (5. M.

m. 140 st. (?0"/«1 Oiuzcihlling 147.-. —.—
Anglo-Anstria Bank zn 200 fl. 05 — 05.50
Lemb.-Czcrnowitzerzn 20) fl. ü.W. 05.50 07 50
Pcst-^osonczcr Atliru . . . -.,.— —.--

ü>fanbvr iefe sfür 100 ft.)
Natioliai^ lOj^hrigc v. I .
banl au' 1857 zu . 5°/« 104.50 105.—
K. M. 1 vcrlosdal« 5 „ 87,10 87,30

NatiiN'.nU'.aus ü.W u?rloS5.5 „ 82 90 83.10
Ung. Bod.-Kn'd.-Aüss. zu 5 ' / , . . 73 — 73.50
Allg. üst. Vodeu-Credit-Anstalt

vcrloijbar zn 5"/, in Silver 89.5^' 90.50
!i!lise (pr. Stück.)

Kred.-?lust.f.H.n.G.;!!i00si.ö.W^(>9.75 1,0,25
Dl'N.'Dmpfsch.-G.zu100il.EM. 7«.— ?v.—
Eiadtgcm. Os.n „ 40 „ ö. W. 2 2 . - 23.—
(5ss.rhazy „ 40 „ E.M. 70.— 75 —
Salm .. 40 „ .. 25.— 2«.—

Palssy zn40f l , C.M. . 20.50 2 1 ^
(«lavy „ 40 „ „ . 2 1 . - - 2 ^
St. Gcin'is „ 40 „ „ . 20.— ^^ ' ^
Windiscwäv ., 20 „ „ . 1 5 . - N'.
Waldilciu „ 20 „ „ . 17.50 1 ^
Kcsilevich „ 10 „ „ . 13.- s'-l,
Nudolf-Stiftnng 10 „ „ . 11.-^ ^''>

Wechsel. (3M^'i
Augsburg für 100 si. südb. W. 89.50 « ^
ssr,>ussurta.M. 100fl, dctto 89,70 -^'„s,
Hcnul'urg. für 100 Mart Vanco 79,10 " ' ^
London für 10 Pf. Sterling . 100 25 1 " ' ' ' ^
Paris, für 100 ssr.inls . . . 42.35 4^.

( f o u r s der Gcldsor tcn.
Gcld Waar

K. Mlmz-Dukattn 5 st. 7 lr. 5 si. s
Kronen . . . — . , — „ __ „ ^- "
Napolronsd'or . 8 „ 54 „ 8 „ "^ "
Nuss. Imperials. 8 ,. 74 ., 8 „ ^ "
V.reiiwthaler . 1 . 57z„ 1 .. "X ''
Silber . . Il>5 ,. 25 „ 105 „ t>0 "

Krauiischc Grnndcnllastungs - Obligationen, P^
vatnotirung: 84 Geld, 86 Waare, .^ -

D r u c l u u d V e r l a g v o n I n . n a z v . K l e i u m a y r u n d F e d o r V a n , b e r g i u L a i b a c h .


